
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Balintarbeit ist ein bewährter Zugang zum tieferen 
Verstehen der Psychodynamik der PatientInnen im 
psychotherapeutischen Setting. Inzwischen wird die 
Balintarbeit aber auch mit anderer Klientel erfolgreich 
eingesetzt. 

Die Beziehungsdiagnose zwischen Professionellen und 
KlientInnen wird auf diese Weise verstehbarer und kann in 
lösungsorientiertes Handeln übersetzt werden. Balintarbeit 
ist zudem ein guter Zugang, die Team- und Organisations-
dynamik zu verstehen. 
  
Die Nutzung des von Balint entdeckten Spiegelungsphäno-
mens, dient dem Verständnis der Psychodynamik zwischen 
TherapeutIn und KlientIn: dem Zusammenhang zwischen 
dem Therapieverlauf, der TherapeutIn-PatientIn-Interaktion 
und dem Geschehen in der dyadischen Supervisionsbezie-
hung oder der Gruppensupervision. Beim Bearbeiten des 
Falles, wird die Identifikation der Beteiligten mit emotiona-
len Aspekten der geschilderten Beziehung strukturiert. Im 
Kliniksetting mischen sich auch Team- und Organisations-
dynamiken und/oder die Dynamik der Ausbildungssituation 
in die Reflexion des Behandlungsprozesses und bedürfen 
besonderer Aufmerksamkeit bei der Rekonstruktion der 
Beziehungsmuster.  
 

SEMINAR

BALINTARBEIT IN ORGANISATIONEN

14.-15.10.2016

Ziele des Seminars sind das Kennenlernen 
der Balintarbeit mit ihren Wirkmechanis-
men sowie: 
 
 Erlernen eigener Leitungskompetenz 

 vertieftes Verstehen professioneller Be-
ziehungen  

www.psychologenakademie.de 

 

 �Diagnose von Team- und Organisationsdy-
namiken 

http://www.psychologenakademie.de/produktansicht/cat/96/veranstaltung/1199/
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Dieses Seminar ist geeignet für 

SupervisorInnen und EinsteigerInnen in die Supervision, 
PsychotherapeutInnen, ÄrztInnen, Sozialwissenschaftle-
rInnen und PädagogInnen und A&O-PsychologInnen, Stu-
dierende, die kurz vor ihrem Abschluss stehen. 
 
 
 
 

 
 
 
 

INFORMATIONEN DIE DOZENTIN 

 
 14.-15.10.2016  

 
Prof. Dr. Heidi Möller 

 
 
 
 
 
   

Prof. Dr. Heidi Möller hat Psychologie, Phi-
losophie und Soziologie studiert. Sie arbei-
tete als Anstaltpsychologin in JVAs bis sie 
1991 als wissenschaftliche Mitarbeiter-in 
an die TU Berlin in das Lehrgebiet Klini-
sche Psychologie/Psychotherapie wechsel-
te. Sie übernahm 2003 den Lehrstuhl für 
Kommunikationspsychologie und Psycho-

 Kassel 

(voraussichtlich) 
Fr-Sa: 09:00-17:00 Uhr 

Unterrichtsdauer: 20 

Preis: 635,00 €  
 
 
 

therapie.  Sie ist in verschiedenen Psychotherapierichtungen (VT, GT, 
Gestalt und Psychoanalyse) ausgebildet. Heide Möller ist 
Lehrtherapeutin für Tiefenpsychologie und Gestalttherapie, 
Lehrsupervisorin und zudem Lehrbeauftragte an verschiede-
nen in- und ausländischen Universitäten. 

Buchungscode: HE2016-SU-5 

Alle Informationen zu Sonderkonditionen 
und Frühbucherrabatten erhalten Sie unter  
www.psychologenakademie.de 
 
Hinweis:  
Das Seminar ist anrechenbar für die feldspezifische Vertiefung 
in Klinischer Supervision beim Zertifikat SupervisorIn BDP. 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN: 

Ute Szenkler 
 
 
Tel 030 209166 – 312 
Fax 030 209166 – 316 
u.szenkler@psychologenakademie.de 

Am Köllnischen Park 2 · 10179 Berlin 
Tel 030 209166 0 · Fax 030 209166 316 · info@psychologenakademie.de 
www.psychologenakademie.de 
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